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Musterdossier Gesuchsunterlagen für den Abschluss 
einer Finanzierungsvereinbarung (FinV) 
Umsetzung von Kantons- und Gemeindemassnahmen im Rahmen der Agglomerationsprogram-

me 

Das Musterdossier zeigt, welche Unterlagen zur Beantragung einer Finanzierungsvereinbarung 

(FinV) für beitragsberechtigte Massnahmen aus den Agglomerationsprogrammen (AP) zusam-

mengestellt und beim Tiefbauamt des Kantons Bern, Dienstleistungszentrum (TBA-DLZ) einge-

reicht werden müssen. 

Die Gliederung des Inhaltsverzeichnisses orientiert sich mehrheitlich an den Angaben gemäss 

ASTRA-Webseite, ergänzt mit den benötigten Unterlagen für den Kanton. Die Formularvorlagen 

des Bundes sind unter folgendem Link zu finden: www.astra.admin.ch > Fachleute und Verwal-

tung > Dokumente für Nationalstrassen / Agglomerationsprogramme > Nationalstrassen- und 

Agglomerationsverkehrsfonds (NAF) / Agglomerationsprogramme > Erstellung einer Finanzie-

rungsvereinbarung > Gesuchsunterlagen einer Massnahme. Es sind jeweils die aktuellsten For-

mular-Versionen auf der Webseite des ASTRA zu beziehen. Die Formulare sind mit einem 

Passwort geschützt. Es ist streng verboten, sie zu verändern. 

Weitere Informationen und Unterlagen sind auf der Webseite des Kantons zu finden: 

www.bvd.be.ch > Strassen > Unterlagen zur Umsetzung der Agglomerationsprogramme. Spezifi-

sche Infos zu den verlangten Unterlagen sind in den nachfolgenden Kapiteln/Ziffern aufgeführt. 

Der Entwurf der Unterlagen zur Prüfung von Richtigkeit und Vollständigkeit muss, bevor Sie den 

Druckauftrag für das definitive Gesuch auslösen, mindestens 7 Monate vor Baubeginn in Papier-

form (ein Exemplar) und in elektronischer Form (sichere Austauschplattform oder USB-Stick) bei 

uns vorliegen. 

Das definitive Dossier ist auf Papier zweifach in loser, ungelochter und ungehefteter Form samt 

ausgeplotteten Plänen idealerweise je in einer Sichtmappe oder einer Kiste einzureichen. Aus-

serdem müssen alle Dokumente des Gesuchs im PDF-Format übermittelt werden. Die Anhänge 

E, F und G müssen ebenfalls im Originalformat (MS-Excel oder MS-Word) eingereicht werden 

und Dokumente mit einer Unterschrift müssen in Farbe gescannt werden. 

Bei Fragen wenden Sie sich an:  

Philippe Fuhrer, Tel. 031 633 35 58, Mail: philippe.fuhrer@be.ch 

oder 
Rigoberto Garcia, Tel 031 633 35 35, Mail: rigoberto.garcia@be.ch 

  

http://www.astra.admin.ch/
https://www.astra.admin.ch/astra/de/home.html
https://www.astra.admin.ch/astra/de/home.html
https://www.astra.admin.ch/astra/de/home/fachleute/dokumente-nationalstrassen.html
https://www.astra.admin.ch/astra/de/home/fachleute/dokumente-nationalstrassen/naf-agglomerationsverkehr.html
https://www.astra.admin.ch/astra/de/home/fachleute/dokumente-nationalstrassen/naf-agglomerationsverkehr.html
https://www.astra.admin.ch/astra/de/home/fachleute/dokumente-nationalstrassen/naf-agglomerationsverkehr/gesuchsunterlagen-fuer-die-erstellung-der-finanzierungsvereinbar.html
https://www.astra.admin.ch/astra/de/home/fachleute/dokumente-nationalstrassen/naf-agglomerationsverkehr/gesuchsunterlagen-fuer-die-erstellung-der-finanzierungsvereinbar.html
https://www.astra.admin.ch/astra/de/home/fachleute/dokumente-nationalstrassen/naf-agglomerationsverkehr/gesuchsunterlagen-fuer-die-erstellung-der-finanzierungsvereinbar.html
http://www.bvd.be.ch/
https://www.bvd.be.ch/de/start/themen/strassen.html
https://www.bvd.be.ch/de/start/dienstleistungen/dienstleistungen-im-bereich-strasse-und-verkehr/unterlagen-zur-umsetzung-von-massnahmen-der-agglomerationsprogramme.html
mailto:philippe.fuhrer@be.ch
mailto:rigoberto.garcia@be.ch
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Frontblatt Beitragsgesuch 

Agglomeration:  

Generation:  

Gemeinde(n) oder TBA-OIK:  

Massnahmenbezeichnung ge-

mäss Prüfbericht oder Leistungs-

vereinbarung:  

ARE-Code:  

Massnahmennummer gem. ein-

gereichtem Agglomerationspro-

gramm: 

 

 

Inhaltsverzeichnis  
(weitere Infos unter den jeweiligen Ziffern) 

Ziff. Titel In den Unterla-

gen enthalten 

Unter-

zeichnung 

erforderlich 

1 Anhang E (Gesuch für die Erstellung einer Finanzie-

rungsvereinbarung, FinV) 

ja  

2 Anhang F (Liste der Teilmassnahmen): 

- Nur bei Pauschalmassnahmen oder Teilmassnah-
men. Dokument das vom TBA anzufordern ist. 

ja / nein *  

3 Anhang G (detaillierter Kostenvoranschlag) ja  

4 Technischer Bericht / Fotodokumentation ja  

5 Pläne (Situation, Ausführung, Querprofil) ja  

6 Anhänge, weitere Beilagen:   

 
- Bauprogramm / Terminprogramm (Mindestangaben 

siehe Angaben unter Ziffer 6). 
ja  

 
- Kopie der rechtskräftigen Plangenehmigung oder Bau-

bewilligung. 
ja  

 
- Kopie aller nötigen Finanzierungsbeschlüsse (Ge-

meinde und/oder Kanton). 
ja  

 
- Weitere Beilagen sofern nötig (siehe Angaben unter 

Ziffer 6). 
ja / nein *  

* Bitte streichen oder löschen, was nicht passt 
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1. Anhang E (Gesuch für die Erstellung einer Finanzierungsver-
einbarung, FinV) 

 
 

 Ausfüllen und unterzeichnen: 

Der Anhang E ist soweit möglich durch die Gesuchstellerin auszufüllen und auf der ersten 

Seite durch die zuständige Gemeinde bei kommunalen Massnahmen bzw. durch den zu-

ständigen TBA-OIK bei kantonalen Massnahmen zu unterzeichnen. 

 Aktuellste Formular-Version verwenden: 

Es ist jeweils die aktuellste Version des Anhangs auf der Webseite des ASTRA zu bezie-

hen (siehe Link auf der ersten Seite). Dokumente, die auf der Grundlage älterer Vorlagen 

erstellt wurden, werden nicht akzeptiert. 

 Die Angaben im nachfolgenden Anhang E dienen als Beispiel. 
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Vorname, Name, Funktion, 
Stempel, Unterschrift der 
zuständigen Person seitens 
Massnahmenträger (Ge-
meinde / TBA-OIK ). 

Der Anhang F ist nur für 
Teilmassnahmen oder 
Pauschalmassnahmen 
erforderlich. Bitte fordern 
Sie beim TBA-DLZ die letzte 
gültige Version an. 
Die restlichen Dokumente 
sind grundsätzlich immer 
nötig. 

Eventuelle Bemerkungen 
sind am Ende des Doku-
ments zu vermerken. 

Ort und Datum angeben 
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Die Adresse und die Anga-
ben für die Finanzierungs-
vereinbarung wie angege-
ben übernehmen. 

Angaben in diesem Ab-
schnitt aus der Leistungs-
vereinbarung (LV) bzw. für 
Teilmassnahmen aus dem 
Anhang F übernehmen. 
"Teil 2" (rechte Seite im 
Bsp.) bezieht sich auf die 
zweite Teilmassnahme aus 
dem Massnahmenpaket 
(MP), für die eine FinV 
beantragt wird. Dies muss 
mit dem Anhang F über-
einstimmen. 

Angaben aus dem An-
hang G (orange Felder im 
Kostenvoranschlag) über-
nehmen. Nicht vergessen: 
Zahlen aktualisieren falls 
Anhang G bereinigt wird. 

Aus der LV bzw. aus dem 
Anhang F (siehe nachfol-
gend) übernehmen. 
Im Bsp. beträgt der bean-
tragte max. Bundesbeitrag 
40% der anrechenbaren 
Kosten (auf Hunderter 
abgerundet). 

Das Datum des Baube-
ginns muss, ab Gesuchs-
einreichung beim ASTRA, 
mind. vier Monate in der 
Zukunft liegen. Mit dem 
Bau anrechenbarer Kosten 
darf nicht vor Unterzeich-
nung der FinV begonnen 
werden. 
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Der Umgang mit den Kos-
ten von (allfälligen) Werk-
leitungen ist transparent zu 
deklarieren. Diese Angaben 
müssen mit der Kostenauf-
stellung im Anhang G (KV) 
übereinstimmen. 

Falls zutreffend sind ent-
sprechende Dokumente als 
Kopie dem Gesuch beizule-
gen. 
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Die Unterzeichnung gegen-
über dem ASTRA erfolgt 
durch das TBA-DLZ. 

Die Kopie der rechtskräfti-
gen Plangenehmigung oder 
Baubewilligung ist dem 
Gesuch beizulegen. 
Die Plangenehmigung oder 
die Baubewilligung kann 
auch nachträglich übermit-
telt werden, jedoch min-
destens einen Monat vor 
Baubeginn. 

Umweltrelevante Mass-
nahmen sind in der LV mit 
einem * gekennzeichnet 
(betrifft nur wenige Mass-
nahmen). 
Falls zutreffend sind ent-
sprechende Dokumente als 
Kopie dem Gesuch beizule-
gen. 

Kopien aller benötigten 
Finanzierungsbeschlüsse 
beilegen. Diese Dokumente 
können auch nachträglich 
übermittelt werden, je 
doch mindestens einen 
Monat vor Baubeginn. 
Für Gemeindemassnahmen 
wird in der Regel der Be-
schluss über den Brutto-
kredit durch das finanz-
kompetente Gemeindeor-
gan benötigt. 

Geben Sie eventuelle zu-
sätzliche Anmerkungen an, 
z.B. ob ein Antrag auf Ge-
nehmigung des vorzeitigen 
Baubeginns beigefügt ist. 
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2. Anhang F (Liste der Teilmassnahmen) 
 
 

 Einzelmassnahme (EM) oder Teilmassnahme (TM) aus einem Massnahmenpaket (MP): 

Der Anhang F listet die Teilmassnahmen eines Massnahmenpakets oder die Einzel- 

und/oder Teilmassnahmen eines Pauschalpakets auf. Beitragsgesuche für Einzelmass-

nahmen ohne Pauschalbeitrag benötigen demnach keinen Anhang F und das Register 

kann leer bleiben oder weggelassen werden. 

Hintergrund: In der Leistungsvereinbarung mit dem Bund wird (nebst den EM) nur das (ge-

samte) MP mit den max. anrechenbaren Kosten und dem max. Bundesbeitrag aufgeführt. 

Die Aufteilung dieser Beträge auf die einzelnen TM erfolgt mittels Anhang F. Mit dem ers-

ten Beitragsgesuch für eine TM aus einem MP wird der Anhang F festgelegt. Die einzelnen 

TM werden auch als "Teile" bezeichnet. 

 Ausfüllen und unterzeichnen: 

Der Anhang F enthält die anrechenbaren Kosten und die theoretischen oder bewilligten 

Beiträge aller Teilmassnahmen eines Pakets. Die letzte gültige Version ist beim TBA-DLZ 

anzufordern. Das Dokument ist unten im leeren Bereich durch die zuständige Gemeinde 

bei kommunalen Massnahmen bzw. durch den zuständigen TBA-OIK bei kantonalen Mas-

snahmen zu unterzeichnen. Das TBA-DLZ unterzeichnet gegenüber dem ASTRA in den 

vorgesehenen Feldern. 

 Die Angaben im nachfolgenden Anhang F dienen als Beispiel. 
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Grüne Zeile: Für diese 
Teilmassnahme (im Bsp. 
Teil 1) wurde bereits eine 
FinV abgeschlossen. 
Mit diesem ersten Gesuch 
wurde dazumal der Anhang 
F mit den aufgelisteten 
Teilmassnahmen (TM) 
festgelegt. In den Spalten 
Invest.-kosten und proport. 
Bundesbeitrag (BB) wurden 
erste Einschätzungen für 
jede TM angegeben. Die 
Summen stimmen mit den 
max. Angaben (gemäss LV, 
siehe oben) überein. 

Die orange Zeile bezieht 
sich auf das vorliegende 
Gesuch (siehe Anhänge E 
und G im Musterdossier). 
Es handelt sich um die 
zweite TM aus diesem 
Massnahmenpaket (MP, 
Teil 2). Die Angabe in der 
Spalte anrech. Kosten 
stimmen mit dem Anhang G 
überein. Davon beträgt der 
max. BB im Bsp. 40% (auf 
Hundert abgerundet). Max. 
BB in den Anhang E über-
nehmen. 
Die Projektidentifikation 
wird später vom ASTRA 
ergänzt. 

Graue Felder: Angaben aus 
der LV übernehmen (ggf. 
Benchmark beachten). 

Hier im leeren Bereich 
durch die zuständige Ge-
meinde bei kommunalen, 
durch den zuständigen TBA-
OIK bei kantonalen Mass-
nahmen unterzeichnen. 
Das TBA-DLZ unterzeichnet 
gegenüber dem ASTRA in 
den vorgesehenen Feldern. 
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3. Anhang G (detaillierter Kostenvoranschlag) 
 
 

 Ausfüllen und unterzeichnen: 

Der Anhang G wird durch die Gesuchstellerin ausgefüllt und unterzeichnet. Das TBA-DLZ 

unterzeichnet den Anhang G nicht. Der Anhang G wird dem gedruckten Gesuchsexemplar 

im Format A3 (Hochformat) beigelegt. 

 Aktuellste Formular-Version verwenden und Grösse wählen 

Es ist jeweils die aktuellste Version des Anhangs auf der Webseite des ASTRA zu bezie-

hen (siehe Link auf der ersten Seite). Das ASTRA bietet den Anhang G für eine, zwei oder 

drei Massnahmen sowie in verschiedenen Dokumentgrössen an. Normalerweise ist der 

Anhang G nur für eine Massnahme zu verwenden und die Grösse den aufzuführenden Po-

sitionen entsprechend zu wählen. Oft reicht das Kleinformat aus. Die Vorlagen für zwei o-

der drei Massnahmen sind zu verwenden, wenn mehrere Projekte innerhalb desselben Pe-

rimeters gleichzeitig umgesetzt werden. 

 Baupreisindex: 

Im Anhang G muss der korrekte Baupreisindex angegeben werden (Erläuterungen nach-

folgend). Die entsprechende Tabelle finden Sie auf der Webseite des Bundesamts für Sta-

tistik (BFS): BFS > Statistik finden > Preise > Baupreise > Baupreisindex > Schweizeri-

scher Baupreisindex - Entwicklung der Baupreise (Multibasen) Indexwerte pro Grossregion 

und pro Objekttyp > falls unterhalb des Downloadlinks der Hinweis "Dieses Dokument ist in 

einer aktuelleren Version verfügbar" erscheint, soll die aktuellere Tabelle verwendet wer-

den. Die Verlinkung finden Sie übrigens auch auf dem Anhang G. 

 Anrechenbare und nicht anrechenbare Kosten deklarieren: 

Im Anhang G sind alle anrechenbaren und nicht anrechenbaren Kosten für Arbeiten, wel-

che zur gleichen Zeit im gleichen Perimeter durchgeführt werden und Bestandteil dessel-

ben Werkvertrags sind, ausreichend detailliert aufzuführen. Für die Nachvollziehbarkeit und 

aus Gründen der Transparenz sind insb. die Positionen der Kostenart V. Bau- und Neben-

arbeiten genügend detailliert aufzuschlüsseln: Einzelne Positionen sollten den Betrag von 

~ CHF 100'000.-- nicht überschreiten. 

 Bereits an die Schlussabrechnung denken: 

Bitte beachten, dass die Gliederung des Anhangs G in die Kostenarten/Hauptpositionen 

(z. B. V. Bau- und Nebenarbeiten etc.) auch die vom ASTRA verlangte Gliederung der spä-

teren Kostenzusammenstellung für die Schlussabrechnung vorgibt. Es macht Sinn, die be-

glichenen Rechnungen laufend in einer Kostenzusammenstellung nachzutragen. Ein Mus-

terdossier für die Schlussabrechnung und eine entsprechende Vorlage der Kostenzusam-

menstellung ist auf der Webseite des TBA verfügbar (siehe Link auf der ersten Seite). 

 Die Angaben im nachfolgenden Anhang G dienen als Beispiel. Zwecks besserer Übersicht 

ist der Anhang G (Querformat) in mehrere Screenshots unterteilt. 

 
 
 

https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/preise/baupreise.assetdetail.8866463.html
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/preise/baupreise.assetdetail.8866463.html
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/preise/baupreise.assetdetail.8866463.html
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Titelangaben gemäss LV bzw. für 
Teilmassnahmen aus dem An-
hang F übernehmen (und mit 
Anhang E abgleichen). 
Es gilt der Baupreisindex Espace 
Mittelland, Tiefbau (Basis Okto-
ber 1998 = 100). 
Wichtig: Beim Datum des KV 
(rechts im Bild) ist das Datum 
des (ursprünglichen) KV, z.B. des 
Ing.-Büros, gemeint. Auf diesen 
bezieht sich der Preisindex Stand 
KV (nicht auf das Datum des 
Anhangs G). 
Liegt dieses Datum des KV zwi-
schen Januar und Juni, gilt der 
Index des Oktobers des vorange-
gangenen Jahres (Vorperiode). 
Liegt das Datum des KV zwischen 
Juli und Dezember, gilt der Index 
des Aprils desselben Jahres 
(Vorperiode). 

Bei den Garten- und Land-
schaftsbauarbeiten ist immer 
zwischen den hier einzutragen-
den Kosten für die Pflanzen 
selbst (MWST-Satz 2.5%) und 
den unter Bau- und Nebenarbei-
ten einzutragenden Gartenbau-
arbeiten (MWST-Satz 7.7%) zu 
unterscheiden. 
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Idealerweise sind die fix vom 
ASTRA hinterlegten Positionen 
zu benutzen. 
 

Bei den anrechenbaren Kosten 
sollten die einzelnen Positionen 
den Betrag von ~ CHF 100'000.-- 
nicht überschreiten. 
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Die orangen Summenfelder 
(exkl. MWST) in den Anhang E 
übernehmen und bei Massnah-
menpaketen die anrechenbaren 
Kosten zusätzlich in den An-
hang F übernehmen. 
Bei Massnahmen mit einem 
Pauschalbeitrag sind die anre-
chenbaren Kosten inkl. MWST in 
Anhang F einzutragen. 

Alle Felder sind durch die Ge-
suchstellerin zu vervollständigen 
(bei kommunalen Massnahmen 
durch die zuständige Gemeinde, 
bei kantonalen Massnahmen 
durch den zuständigen TBA-OIK). 
Das TBA-DLZ unterzeichnet den 
Anhang G nicht. 
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4. Technischer Bericht / Fotodokumentation 
 
 

 Dem Gesuch ist ein Projektbeschrieb bzw. ein technischer Bericht beizulegen. Gelegentlich 

enthalten technische Berichte Fotos des Ist- / Ausgangszustands. Falls dies nicht der Fall 

ist, bitte zusätzlich eine Fotodokumentation mit einigen relevanten Fotos beilegen. Es be-

dingt keiner umfangreichen Fotodokumentation. Je nach Massnahme reichen in der Regel 

zwischen 4 und 10 Fotos. 

 Bereits an die Schlussabrechnung denken: 

Dem Schlussdossier ist eine Fotodokumentation des realisierten Projekts, zwecks Ver-

gleich vorher / nachher beizulegen. 
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5. Pläne (Situation, Ausführung, Querprofil) 
 

 Dem Gesuch sind ein Übersichts- / Situationsplan (~ Massstab 1:10'000), ein (oder mehre-

re) Ausführungsplan (-pläne) (~ Massstab 1:250) sowie mindestens ein repräsentatives 

Querprofil (~ Massstab 1:50) geplottet beizulegen. Letzteres erübrigt sich, sofern die rele-

vanten Querprofile/Schnitte bereits auf dem Ausführungsplan enthalten sind. Die Pläne 

müssen in ihrer Originalgrösse eingereicht werden. Verkleinerungen auf das Format A3 

werden nicht akzeptiert. 

 Bauteile schraffieren: 

Im Ausführungsplan sind gemäss ASTRA die Bauteile mit nicht anrechenbaren Kosten zu 

schraffieren und entsprechend anzuschreiben (oder in einer Legende aufzuführen). Dies 

dient der Transparenz und Nachvollziehbarkeit u. a. im Abgleich mit den nicht anrechenba-

ren Kosten im Anhang G. Bei Projekten mit flächenmässig wenigen anrechenbaren und 

vielen nicht anrechenbaren Bauteilen (z.B. eine anrechenbare Veloabstellanlage bei 

gleichzeitig nicht anrechenbarer Umgestaltung eines Bahnhofareals) kann es ggf. zielfüh-

render sein, die anrechenbaren Bauteile zu schraffieren oder entsprechend zu kennzeich-

nen. 
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6. Anhänge, weitere Beilagen 
 
 

 Bauprogramm / Terminprogramm: 

Nebst dem beabsichtigten Baubeginn in Anhang E bitten wir zwecks Finanz- und Termin-

controlling um folgende Angaben: 

- Monat, Jahr der geplanten Inbetriebnahme der Massnahme (Übergabe an den Verkehr), 

- Quartal, Jahr der voraussichtlichen Einreichung der Schlussabrechnung beim TBA-DLZ, 

- Jährliche Anträge auf Teilauszahlungen JA oder NEIN gemäss den Vorgaben in unserer 

Richtlinie (siehe Link auf der ersten Seite), i.d.R. nur für umfangreiche Projekte mit mehr-

jähriger Umsetzungsphase. 

 Baubewilligung, Genehmigung, Finanzierungsbeschlüsse: 

Kopie(n) der rechtskräftigen Plangenehmigung oder Baubewilligung sowie aller benötigten 

Finanzierungsbeschlüsse beilegen. Sobald die Dokumente vorliegen, kann die Finanzie-

rungsvereinbarung (FinV) mit dem Bund unterzeichnet werden. 

 Weitere Beilagen (bei Bedarf): 

Falls benötigt sind Kopien der Stellungnahmen von Bundesämtern (ASTRA, BAFU etc.) 

beizulegen (siehe Anhang E). Zusätzlich kann die Gesuchstellerin Begleitschreiben, Be-

gründungen, Anträge jeglicher Art zuhanden des ASTRA beilegen, etwa bei Ersatzmass-

nahmen in Massnahmenpaketen, wesentlichen Projektänderungen gegenüber dem Stand 

der Einreichung des Agglomerationsprogramms bzw. der Leistungsvereinbarung. 

 
 


